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Erfolgreiche Halbzeitbilanz
Die Volkspartei Haugsdorf hat in den 
Wahlaussendungen für die derzeitige 
Gemeinderatsperiode ein ambitioniertes 
Arbeitsprogramm angekündigt. Bei dieser 
Ankündigung ist es nicht geblieben!

Jetzt, unmittelbar nach der Hälfte der 
Funktionszeit, können Sie sich überzeu-
gen, dass bereits viele Maßnahmen umge-
setzt werden konnten:
• Beleuchtung der Fußwege zur Volks-

schule: bis auf eine Lampe schon erledigt
• Sanierung von Gemeindestraßen: eini-

ge Projekte schon 2012, weitere folgen 
2013

• Fertigstellung des neuen Amtshauses: 
erledigt und glanzvoll eröffnet

• Verbessertes Bürgerservice durch moder-
nisierte Verwaltung: durch fortlaufende 
Verbesserungen weitgehend erledigt

• Gezielte Belebung des Tourismus: neue 
Werbemittel wurden fertiggestellt

• Errichtung Kinderspielplatz in Franz-
von-Zülow-Siedlung: erledigt

• Vorantreiben des Hochwasserschutzes 
für Auggenthal: leider noch offen, weil 
die entsprechenden Grundstücke nicht 
zur Verfügung gestellt wurden

• Weitere Unterstützung unserer Feuer-
wehren und Vereine: sämtliche Anträ-
ge konnten positiv behandelt werden 
(zuletzt Schlammpumpe für FF Aug-
genthal)

• Förderung des Einsatzes alternativer 
Energien: Projekte auf Dach des Amts-
hauses und des Bauhofes beschlossen

• Erhaltung und Verbesserung einer Nutz-
wasserentnahmestelle in Kleinhaugs-
dorf: erledigt

• Bewerbung des Wohn- und Wirtschafts-
standortes Haugsdorf: über Projekt W3 
Broschüre und Homepage erstellt

• Weitere Unterstützung der Jugend beim 
Ausbau des Jugendcenters: Zusage des 
Bürgermeisters für Unterstützung beim 
Ankauf eines Pelletsofens liegt vor

• Fertigstellung der Seniorenwohnungen 
am ehemaligen Bauhof: erledigt

Die letzte Gemeinderatssitzung war 
von großer Gemeinsamkeit geprägt. 
Trotz mancher Diskussion konn-
ten viele einstimmige Beschlüsse 
gefasst werden. Besonders erfreu-
lich in diesem Zusammenhang ist 
die Genehmigung des Nachtrags-
voranschlages für das Jahr 2012. 
Es geht dabei nicht um Mehrkos-
ten oder nachträgliche Kosten, 
sondern um eine Präzisierung der 
im Vorjahr getroffenen Annahmen. 
Obwohl vieles teurer geworden ist, 
konnte dennoch ein höherer Über-
schuss nunmehr budgetiert werden. 
Das Nachtragsbudget wurde durch 
Kassenverwalter Manfred Sailer 
vorbildlich aufbereitet und in einer 
eigenen Finanzausschusssitzung 
ausführlich erörtert. Die gemeinsa-
me einstimmige Beschlussfassung 
ist ein Beweis für die gute Vorbe-
reitung und korrekte Erstellung des 
Zahlenwerkes, schließlich aber auch 
ein Zeichen der guten Zusammen-
arbeit im Gemeinderat, die leider 
nicht immer gegeben ist.

Große 
Gemeinsamkeit  
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Das Freizeitangebot für die Jugend in 
der Freibadanlage in Haugsdorf wurde 
durch die Initiative der Landjugend und 
der Volkspartei Haugsdorf stark erwei-
tert. Neben der Beachvolleyball-Anlage 
wurden zwei Mini-Fußballtore aufgestellt. 
Soweit es der Badebetrieb erlaubt, können 
unsere Jugendlichen und Junggebliebenen 
dem Fußballspiel frönen. Natürlich soll bei 

Fußballtore für Bade-
anlage in Haugsdorf

einem gepflegten „Kickerl“ auf die Bade-
gäste Rücksicht genommen werden. Zur 
Unterscheidung der Teams können beim 
Bademeister gelbe Sportshirts ausgeborgt 
werden.

Die Finanzierung dieser sinnvollen 
Freizeiteinrichtung wurde je zur Hälfte 
von der Landjugend und der Volkspartei 
Haugsdorf aufgebracht.

Vorbildliche 
Jugend
Unsere Landjugend hat Haugs-
dorf einmal mehr begeistert. Mit 
dem Projektmarathon haben unse-
re Jugendlichen eindrucksvoll unter 
Beweis gestellt, wie fleißig sie für 
die Gemeinschaft arbeiten können.

Zehn Bänke und eine Hüata-Hütte 
haben sie liebevoll instand gesetzt, 
vom Unrat befreit und mit Blumen-
schmuck versehen. Die Bilder, die 
sie bei der gekonnten Präsentati-
on gezeigt haben, überzeugten die 
interessierten Teilnehmer von der 
Einstellung der Jugendlichen. Trotz 
des schlechten Wetters ließen sie 
sich nicht die Freude bei der Arbeit 
nehmen. Wir können zu Recht 
stolz auf diese Organisation sein. 
Mit ihrem Engagement etwa beim 
Landjugendball, bei der Poolparty, 
bei Kunst und Wein, beim Fußball-
tor … beweisen die jungen Leute, 
dass viele unserer Jugendlichen 
hohes soziales Bewusstsein haben 
und bereit sind, für die Gesellschaft 
einzutreten. Dazu kann ich nur recht 
herzlich gratulieren!
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Ausflug
Auch heuer veranstaltet die Volkspartei 
Haugsdorf am Mittwoch, 7. Novem-
ber wieder eine Ausflugsfahrt, zu der 
wir Sie alle sehr herzlich einladen. Mit 
dem Reisebus fahren wir nach Tulln, 
um die Landesfeuerwehrschule zu 
besichtigen. 
Einstiegsstelle Sparkasse  
Haugsdorf um 12:00 Uhr
Einstiegsstelle alte Kreuzung  
Jetzelsdorf um 12:05 Uhr
Bei der Heimfahrt werden wir noch 
die Firma Bailoni Marillen-Destillerie in 
Krems besuchen. Enden wird die Fahrt 
beim Heurigen Toifl in Jetzelsdorf um 
ca. 19:30 Uhr. 
Pro Erwachsenen wird ein Unkosten-
beitrag von 15 Euro (wie bisher) im Bus 
eingehoben. Bitte diesen Betrag mög-
lichst genau bereithalten. Die Anzahl der 
TeilnehmerInnen ist mit 50 beschränkt, 
also bitte rasch unter der Tel.-Nr. 0664 
233 40 95 oder persönlich bei Gemein-
departeiobmann Vizebürgermeister 
Andreas Sedlmayer anmelden.

Nach einer Hoteleröffnung im Frühjahr 
können sich die HaugsdorferInnen über 
die Eröffnung des neuen Flugplatzes freu-
en. Das Nützlingshotel vor der Großen Kel-
lertrift erfreut sich seit seiner Eröffnung 
größter Beliebtheit, ein solcher Ansturm 
ist auch dem Modellflugplatz des MFC 
Pulkautal zu wünschen.

Es war eine große Kraftanstrengung, die 
Fluganlage umzusiedeln. Aber das Werk 
ist dank des unermüdlichen Einsatzes 
der Funktionäre und Mitglieder bestens 
gelungen. Der anberaumte Eröffnungs-
termin konnte, im Gegensatz zum neuen 

Flugplatzeröffnung 
noch vor Berlin

Termine für  
ÖVP-Kalender
Der beliebte ÖVP-Kalender soll 
auch für das Jahr 2013 produziert 
werden. Geben Sie Ihre Termine 
Gemeinderätin Martina Böck bis 
spätestens 15. November bekannt, 
dann werden sie gerne mitaufge-
nommen. Der Kalender wird recht-
zeitig vor dem Jahreswechsel an 
alle Haushalte verteilt werden und 
beinhaltet auch die Abfuhrtermine.

Das Planungsbüro Dr. Paula hat unseren 
Flächenwidmungsplan gründlich überar-
beitet. Nach den ersten fertigen Plandar-
stellungen wurden die Bürgerinnen und 
Bürger zur Begutachtung eingeladen.

Der Bürgermeister und viele ÖVP-Funk-
tionäre nahmen sich für die Anliegen der 
Interessierten gerne Zeit.

Die endgültige Beschlussfassung im 
Gemeinderat kann erst nach erfolgter Prü-
fung durch das Land NÖ erfolgen. Damit 
wird eine wichtige Weichenstellung für 
unsere Gemeinde verbindlich.

Begutachtung Flächenwidmungsplan

Flughafen in Berlin, exakt eingehalten wer-
den. Nach der Segnung durch Pater Pla-
cidus gratulierte Vizebürgermeister And-
reas Sedlmayer dem Verein zur großar-
tigen Leistung und bedankte sich für die 
Schaffung dieser wichtigen Freizeitanla-
ge. Obmann OSR Franz Schinagl ist mit 
der Lage und Beschaffenheit der neuen 
Fluganlage sehr froh, es ist hier nicht mit 
Anrainerbeschwerden zu rechnen. Die am 
2. September gezeigte Flugschau hat die 
Besucher restlos begeistert.

Dem MFC Pulkautal alles Gute für die 
Zukunft!
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Die Menschen in Niederösterreich stellen 
der Politik im Land ein sehr gutes Zeugnis 
aus – weil sie spüren, dass die Richtung 
stimmt. Und weil sie die Fakten kennen:
• Das Wachstum in NÖ liegt seit Jahren 

über Bundesschnitt.
• Mit rund 600.000 Menschen haben wir 

Beschäftigtenrekord.
• Mit der NÖ Kindergartenoffensive wur-

den neue Maßstäbe in Qualität und 
Betreuung gesetzt.

• Der Ausbau der Schulischen Nachmit-
tagsbetreuung bringt bessere Vereinbar-
keit von Familie und Beruf.

• Rund 50 Prozent sind im Landesbudget 
für Soziales und Gesundheit reserviert.

• Mit unseren Investitionen in Forschung 
und Technologie sichern wir die Arbeits-
plätze von morgen.

Dieser erfolgreiche Weg hat zwei 
wesentliche Gründe: die Klarheit im Land, 
die es ermöglicht, rasch zu entscheiden 
und Stillstand zu verhindern – und die vor-
bildliche Partnerschaft und Zusammenar-
beit zwischen Land und Gemeinden.

In den Gemeinden ist jetzt, zweieinhalb 
Jahre nach der Gemeindewahl, Stichtag für 
die Halbzeitbilanz. Nach dem Motto „Wir 
tun, was wir sagen.“ wird ein klares Bild 
davon gezeigt, was zur Hälfte der Gemein-
deratsperiode bereits abgearbeitet und erle-
digt ist. Und wie es in der zweiten Halbzeit 
weitergehen soll.

Denn wie auf Landesebene wird auch in 
den Gemeinden mit vollem Einsatz gear-
beitet: auf einem konsequenten, geradlini-
gen Weg, für die Menschen im Land und 
in der Gemeinde.

www.vpnoe.at

dass es um uns geht.
Weil wir spüren,

dass es um uns geht.
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Niederösterreich – 
Hier stimmt die Richtung

Mit der Aktion Schutzengel leistet die 
Volkspartei einen aktiven Beitrag für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr.
Rechts Kinder des Kindergartens 
Haugsdorf mit Susanne Schönauer, 
Bgm. Johann Bauer, Kindergartenleite-
rin Manuela Seidl und Birgit Hoffmann; 
unten SchülerInnen der Volksschule 
Haugsdorf mit VD Roswitha Zlabin-
ger, Bgm. Johann Bauer, VOL Rosa 
Heimann, Vbgm. Andreas Sedlmayer 
und VOL Birgit Heugl


